
 

Errichtung einer Mini-Industrieanlage 4.0 in Chippis 

 

Im Rahmen einer öffentlich-privaten Partnerschaft zwischen dem Wallis, den Gemeinden Sierre 

und Chippis und dem Industrieunternehmen Constellium wurde ein Ausbildungszentrum für 

industrielle Technologie in Chippis (CFTI) geschaffen. 

Ziel dieses Zentrums ist es, die Mitarbeiter der Polymechaniker und Automatisierungstechniker zu 

entwickeln und nach den neuen Industriestandards 4.0 auszubilden. 

Mit einem Budget von einer Million Franken plant das CFTI die Schaffung einer Mini-Anlage 4.0, die 

es den Auszubildenden ermöglicht, sich mit der Welt der Daten, ihrer Übertragung und Umsetzung 

im Kontext neuer Technologien und insbesondere der Digitalisierung der Wirtschaft und ihres 

Engagements in Industrieunternehmen vertraut zu machen. 

Konkret wird diese Operation im Rahmen der Übernahme des seit mehr als 100 Jahren bestehenden 

historischen Ausbildungszentrums des Constelliums und des Wunsches der Partner durchgeführt, 

Ausbildungsunternehmen eine Lösung anzubieten, die so von der bestehenden 

Hochleistungsinfrastruktur profitieren können. 

Unser Verband begrüßt natürlich diese Initiative, die es den Arbeitgebern ermöglichen wird, von den 

zeitgenössischen Fähigkeiten der neuen Arbeitskräfte zu profitieren. Er begrüßt die Bemühungen von 

Constellium um Innovation und die Schaffung eines echten Rückgrats für eine auf die Technologien 

von morgen ausgerichtete Ausbildung. Das neue Zentrum ergänzt die bereits getätigten Investitionen 

des Unternehmens in diesem Bereich durch sein smartProcessLab. 

 

 

EB 18.1.19 

 

 

 

 

 



 

 

  


